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Jungen 19 Verbandsliga 2

TV 1861 Bad Schwalbach : Eintracht Frankfurt II 
Samstag, 11.02.2023, 13:30 Uhr

Lara und Roßbach und Gilani in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg Eintracht Frankfurt II im Spiel der
Jungen 19 Verbandsliga 2 beim TV 1861 Bad Schwalbach umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Lara, Roßbach
und Gilani, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Michel / Seelbach
gegen Lara / Roßbach hieß die Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für
Presser / Hanold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lehne / Gilani. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Tim Presser bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Leander
Roßbach. In toller Verfassung präsentierte sich Raphael Hanold im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Esais-Luis Lara. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Paul Lukas Michel bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Hinan Gilani. 11:6, 9:11, 11:7, 7:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Maxim Seelbach und Christopher Lehnen die Klingen
kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Tim Presser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Esais-Luis
Lara. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Leander Roßbach war für Raphael Hanold schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Genügend spielerische Mittel hatte danach Paul
Lukas Michel wiederum letztlich parat, um Christopher Lehnen zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Maxim Seelbach das Spiel gegen Hinan Gilani noch aus der
Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 11:13, 8:11. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
die TSG Erlensee 1874, während Eintracht Frankfurt II am 18.02.2023 gegen den TSV
Sachsenhausen 1857 antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach

Doppel: Michel / Seelbach 0:1, Presser / Hanold 0:1 
Einzel: T. Presser 0:2, R. Hanold 0:2, P. Michel 1:1, M. Seelbach 1:1 

 Eintracht Frankfurt II
Doppel: Lara / Roßbach 1:0, Lehnen / Gilani 1:0 
Einzel: E. Lara 2:0, L. Roßbach 2:0, C. Lehnen 0:2, H. Gilani 2:0
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